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Kirchenbüro

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag  15-17 Uhr 
Freitag         10-12 Uhr

•	 Pfarramtssekretärin  
Barbara Freudenberg 
Himmelreich 2, 21762 Otterndorf, 
Tel: 04751-3935   Fax: 04751-6666 
kirchenbuero@kirche-otterndorf.de

•	 Friedhofswart Uwe Blohm 
Friedhofsangelegenheiten  
Montag 11-12 Uhr  
04751-999 69 54 und  0162-9336202

•	 Küster Lutz Andreasson
0170-8328993

Kirchenvorstand
•	 Vorsitzende Silke Becker  

Tel.: 04751-913 484 
und 0152-29557155 
kv-silke-becker@web.de

Pfarramt
•	 Pastor Ludwig Feltrup 

An der Baumschule 5 
21762 Otterndorf 
Tel. 04751-9995450 
l.feltrup@gmail.com

•	 Pastor Thorsten Niehus 
Johann-Heinrich-Voß-Str. 1,  
21762 Otterndorf 
Tel. 04751-3915 
thorsten.niehus@evlka.de

Kirchenmusik
•	 Kreiskantor Kai Rudl 

Feldweg 7, 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777- 84 17 
kai.rudl@onlinehome.de 

Kindertagesstätte St. Severi
•	 Leiterin Farina Mangels 

Mittelweg 4a, 21762 Otterndorf 
Tel. 04751-69 37 
kiga@kirche-otterndorf.de

Kinder- und Jugendarbeit
•	 Regionaldiakon  

Henning Elbers 
Himmelreich 5, 21762 Otterndorf 
04751-99 92 31und 0152-05449082 
diakon-elbers@gmx.de

Kirchenkreis 
stellvertretende Superintendenten  
im Kirchenkreis Cuxhaven-Hadeln

•	 Pastor Klaus Volkhardt 
04754739 / Klaus.Volkhardt@evlka.de

•	 Pastor Peter Seydell 
04773545 / peter.seydell@evlka.de

•	 Ephoralsekretärin 
Annette Brüggemann  
04751/9781844 
Sup.Cuxhaven-Hadeln@evlka.de

Unsere Gemeinde im Internet:  
www.kirche-otterndorf.de

über 25 000 Besucher im Jahr

Telefonseelsorge: 0800/1110111            kostenlos Tag und Nacht 
Diakonisches Werk Cadenberge        Adresse und Termine siehe Seite 22
Hospizgruppe Land Hadeln e.V.           Cuxhavener Straße 3A, Otterndorf
                                    Di + Do 10 -12 Uhr, Tel.: 04751-900190
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Andacht

es sind starke, einander widersprechen-
de Gefühle, die das Volk bewegen. Zu 
Ostern in Jerusalem und ebenso heute 
in der Corona-Zeit. Wann wird es wieder 
gut? Wann werden wir vom Elend er-
löst? Bange Fragen und der unbedingte 
Wunsch nach einer schnellstmöglichen 
Lösung. 
Heute sind es Virologen, Politiker und Wirt-
schaftsfachleute, auf die das Volk hofft. 
Und schnell wird aus dem „Hosianna“ 
ein „Kreuziget ihn“, wenn ein Virologe 
die Entwicklung düsterer malt als wir es 
aushalten können. Oder wenn Politiker 
zwischen Sorge um die Gesundheit, dem 
Wunsch der Wähler nach Freiheit und 
Problemen der Wirtschaftsbetriebe keine 
Lösung finden. 
Wenn Fehler passieren, bei einer Krise, bei 
der kein Mensch einen sicheren Ausweg 
wissen kann, dann ist die Aufregung groß. 
Und manche Wähler entscheiden sich 
für ein Protest-Kreuz bei extremistischen 
Gruppierungen als Ersatz für den Wunsch 
nach Kreuzigung. 
So wird aus dem Meckern über Politiker 
ein Einfallstor für schlimmstenfalls tödli-
ches Chaos. Um das zu verhindern, ist es 
gute christliche Sitte, mit denjenigen, die 
in Politik und Wirtschaft Verantwortung 
in der Krise tragen, genauso barmherzig 
umzugehen, wie wir uns das für uns selbst 
wünschen. 
Ich und du, wir machen auch immer 
wieder Fehler. Und wir wären naiv, wenn 
wir daran glauben würden, dass Politiker 
bessere, klügere Menschen als ich und 
du wären. Sie übernehmen im Unter-

schied zu vielen von uns Verantwortung 
für unser Land und haben darum umso 
mehr Barmherzigkeit verdient. Liebe dei-
nen Nächsten wie dich selbst, gilt auch 
für die Menschen, die von uns gewählt 
wurden und die versuchen, mit ihren 
Möglichkeiten das Beste für unser Leben 
zu bewirken. 
Und so, wie der eine oder andere Nor-
malbürger krumme Geschäfte macht, 
so gibt es auch Politiker, die sich in der 
Krise nicht zu benehmen wissen. Die müs-
sen dann tatsächlich zur Verantwortung 
gezogen werden. Aber nicht durch pö-
belndes Volk, sondern durch ordentliche 
Gerichte.
Das pauschale Reden über „die“ Politi-
ker, wenn Einzelne sich danebenbeneh-
men, ist genauso tödlich, wie die Rede 
über „die“ Juden oder „die“ Ausländer.
Am Palmsonntag zwischen „Hosianna“ 
und „Kreuziget ihn“ denken wir in beson-
derer Weise daran, dass Jesus Christus 
für unsere Sünden gestorben ist. Gott hat 
sich mit uns hilflosen, streitsüchtigen, zum 
Kreuzigen neigenden Menschen ver-
söhnt. Darum ist es unsere erste Aufgabe 
als gläubige Menschen, uns mit den Be-
grenzungen Anderer zu versöhnen und 
zu verhindern, dass diese Menschen auf 
dem Altar unserer eigenen Hilflosigkeit 
geopfert werden.
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Pas-
sionszeit und zu Ostern die Erfahrung der 
leibhaftigen Auferstehung.

Ihr Pastor Thorsten Niehus

Liebe Leserin, lieber Leser, 
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Gottesdienst auf der Baustelle  
Festgottesdienst in der Nachbarschaft
In der Woche nach Ostern beginnt in der 
St. Severi-Kirche die Renovierung der Hei-
zung und die Sanierung der Wände und 
des Gewölbes im Altarraum. Das Kirchen-
schiff mit den Bänken wird weiterhin frei 
zugänglich sein, so dass wir voraussicht-
lich das ganze Jahr über Gottesdienst in 
der Otterndorfer Kirche feiern können.  
Ohne Altarraum und mit ein wenig rusti-
kaler Baustellenatmosphäre.

Für besondere Festgottesdienste: Taufen, 
Trauungen, usw. laden wir in eine der 
wunderschönen Nachbarkirchen ein. Ru-
fen Sie einfach unsere Pfarramtssekretä-
rin oder die Pastoren an, um Näheres zu 
erfahren.

Wir können uns schon jetzt auf die frisch 
renovierte St. Severi-Kirche freuen. Das 
hilft, die Unannehmlichkeiten bis dahin 
gut zu bewältigen.

Abendmahl am Gründonnerstag

Während in Deutschland seit 77 Jahren 
Frieden herrscht, leiden in der ganzen 
Welt Menschen unter Krieg und Verfol-
gung: In der Ukraine, Afghanistan, Syrien, 
Mali, …

In den diesjährigen Passionsandachten, 

11.-13. April um 19.30 Uhr, beten wir für 
den Frieden und nehmen dabei Jesus 
Christus in den Blick, der im von den Rö-
mern besetzten Israel verfolgt wurde und 
in seinem Leiden Frieden gestiftet hat. 
Herzlich willkommen.

Passionsandachten – Friedensgebete in der Karwoche

Osternacht in der St. Severi-Kirche

Seit zwei Jahren feiern wir aufgrund der 
Corona-Pandemie kein Abendmahl. Ge-
meinsam aus einem Kelch zu trinken wird 
wohl auf absehbare Zeit nicht möglich 
sein. Und auf die denkbaren Alternati-
ven: mit Maske, Handschuhen, Einzelkel-
chen, Abstand oder digital, Desinfekti-
onsmittel usw., haben wir im Gottesdienst 
verzichtet. Zu groß schien die Gefahr, 
dass das Abendmahl sonst zu einer we-
nig sinnstiftenden, wenig feierlichen und 
wenig Gemeinschaft und Versöhnung 
vermittelnden Pflichtübung verkommen 
wäre. 

Am Gründonnerstag, dem 14. April 
um 19.30 Uhr gedenken wir des letzten 
Abendmahls Jesu. Wir nehmen diesen 

Tag zum Anlass, das Abendmahl erstmals 
wieder und in besonderer Form zu feiern. 
Wir empfangen das Brot und aus dem 
Kelch keinen Traubensaft, sondern Wein-
trauben, die mit einem Holzspieß verteilt 
werden.

Auf diese besondere Art haben wir in Ot-
terndorf und Osterbruch zu Beginn der 
Pandemie zum letzten Mal das Abend-
mahl gefeiert. 

Seien Sie herzlich willkommen, am Grün-
donnerstag das Abendmahl miteinander 
zu feiern. Etwas anders, aber uns zur Ver-
gebung und Gott zur Ehre…

Noch einmal feiern wir die Osternacht in 
diesem Jahr Sonntag, 17. April 5.30 Uhr in 
der St. Severi-Kirche. Auf eine Prozession 
von der Friedhofskapelle aus, Gesang 
und das gemeinsame Osterfrühstück 
müssen wir noch einmal verzichten. 

Aber das Wichtigste können wir miteinan-
der erleben: Das Licht der Auferstehung, 

das in der dunklen Kirche entzündet wird 
und am Ende die ganze Kirche in Ker-
zenlicht erstrahlen lässt. Und damit ver-
bunden das Zeichen der Hoffnung: Gott 
überwindet Dunkelheit, Trauer, Beschrän-
kung und Tod. Wenn das kein Grund ist, 
die Osternacht mitzufeiern … 

Thorsten Niehus

Am Samstag, dem 21. Mai laden wir um 
14.00 Uhr zu einem besonderen Gottes-
dienst an der Seebühne am See achtern 
Diek ein. Ähnlich wie Sie es auf den Fo-
tos sehen können, die bei einem Tauffest 

2007 in Hemmoor am Heidefreibad ent-
standen sind, wollen wir Taufen am See 
achtern Diek anbieten. 

Gerade jetzt in dieser Zeit, wo einige Fami-
lien ja die Taufen ihrer Kinder 
immer wieder wegen Corona 
verschieben mussten, gibt es 
von uns ein verlässliches An-
gebot eines Taufgottesdiens-
tes. Und da unsere Kirche in 
den nächsten Monaten zur 
Baustelle wird, wollen wir un-
sere schöne Umgebung nut-
zen – in diesem Fall die See-
bühne und den Badesee, um 
Ihre Kinder zu taufen. 

Der Gottesdienst wird ca. 
eine Stunde dauern, sodass 

die Tauffamilien im An-
schluss bei sicher gutem 
Wetter genug Zeit haben, 
die Taufe auf dem Spiel-
platz oder auch zu Hause 
feiern zu können. 

Sind Sie interessiert und hät-
ten Sie Freude daran, mit 
Ihrem Kind oder Ihren Kin-
dern dabei zu sein? Dann 
melden Sie sich bitte im Kir-
chenbüro (3935) bis zum 21. 
April  an.

Ihr L. Feltrup

Taufgottesdienst an der Seebühne
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….und bald ist Ostern. Vor einem Jahr 
habe ich nicht daran gedacht, dass uns 
„Corona“ noch immer begleiten würde. 
Ich war sehr optimistisch 
und bin es immer noch. 
Der Frühling kommt be-
stimmt, die ersten Früh-
lingsboten sind schon zu 
entdecken: Winterlinge 
und Krokusse zeigen ihr 
Gesicht. In dieser Zeit 
summe ich gerne und 
oft das Lied von Paul 
Gerhard „Geh aus mein 
Herz und suche Freud“ 
in dieser schönen Som-
merszeit….  

Da ich immer optimis-
tisch bin, hoffe ich, dass 
wir in diesem Jahr ein 
schönes Osterfrühstück 

nach dem Ostergottesdienst gemeinsam 
einnehmen können und falls nicht, wer-
den wir, wie im letzten Jahr, ein „Ostern to 

go“ also zum Mitnehmen, 
anbieten. Mit der lang-
sam aufgehenden Son-
ne um 5:30 Uhr beginnt 
der Ostergottesdienst, 
den wir mit Corona-kon-
formen Abständen ge-
meinsam halten wollen. 
Im Anschluss gibt es dann 
„Ostern to go“. Ich wün-
sche Ihnen eine schöne 
Osterzeit, ein leckeres 
Osterfrühstück mit Ihren 
Familien und genießen 
Sie die heller werdenden 
Tage, den beginnenden 
Frühling. 

Silke Becker

Der Frühling steht vor der Tür  

Gemeindenachrichten

Am Sonntag, dem 20.03.2022 freue ich mich, wenn Sie mich begleiten auf einen klei-
nen Weg in den beginnenden Frühling. Wir nehmen die Schöpfung Gottes wahr. 

„Pilgern in den beginnenden Frühling“ – Erinnerung!!

Am 04. März um 17:00 Uhr   
in der St. Nicolai Kirche in Nordleda:

Seien sie dabei!

Zukunftsplan Hoffnung  

An diesem Tag feiern 
Menschen in über 150 
Ländern den Weltge-
betstag der Frauen 
aus England, Wales 
und Nordirland. Unter 
dem Motto „Zukunfts-
plan: Hoffnung" laden 
sie ein, den Spuren der 
Hoffnung nachzuspü-
ren. Sie erzählen von 
ihrem stolzen Land 
mit seiner beweg-
ten Geschichte und 
der multiethnischen,   
-kulturellen und –religi-
ösen Gesellschaft.  

Bei allen Gemeinsam-
keiten hat jedes der 
drei Länder des Vereinigten Königreichs 
seinen ganz eigenen Charakter: Eng-
land, als größter und am dichtesten be-
siedelter Teil mit London als Hauptstadt 
ist das wirtschaftliche Zentrum. Die Wali-
ser*innen  sind stolze Menschen, die sich 
ihre keltische  Sprache und Identität be-

wahrt haben. Grüne Wiesen, unberühr-
te Moorlandschaften, steile Klippen und 

einsame Buchten sind 
typisch für Nordirland.  

Über  Länder- und 
Konfessionsgrenzen 
hinweg engagie-
ren sich Frauen für 
den Weltgebetstag. 
Seit über 100 Jahren 
macht die Bewegung 
sich stark für die Rech-
te von Frauen und 
Mädchen in Kirche 
und Gesellschaft. Ge-
meinsam wollen wir 
Samen der Hoffnung 
aussäen in unserem 
Leben, in unseren Ge-
meinschaften, in un-
serem Land, in dieser 
Welt.  

Die Kirchengemein-
den Osterbruch, Neu-

enkirchen, Nordleda, Wanna, Otterndorf 
und die katholische Gemeinde laden 
herzlich ein, diesen Weltgebetstag ge-
meinsam zu feiern.  

Silke  Becker

Weltgebetstag

Der Handarbeitskreis ist nach wie vor sehr 
fleißig. Handschuhe, Mützen, Schals und 
Dreieckstücher haben Hochkonjunktur. 
In gemütlicher Runde bei Kaffee und 
Kuchen wird gestrickt, gehäkelt und sich 
ausgetauscht. Wenn Sie am Handarbeits-
kreis teilnehmen möchten:

immer den zweiten Donnerstag von 15:00  
bis ca. 17:00 Uhr. Die aktuelle Zeit entneh-
men Sie bitte dem Gemeindebrief. 

Ein mit handgemachten Strickereien aus-

gelegtes Osternest ist besonders weich 
und dekorativ. Socken sind in allen Grö-
ßen und Farben vorrätig, wie auch alle 
anderen Dinge. Melden Sie sich bei Ma-
ren Schwarz vom Handarbeitskreis unter 
04751-911627 oder 0174-9886680. Sicher 
finden Sie etwas Schönes zu Ostern!

Mit dem Erlös wurden bereits der Kauf 
der Tuba für die Bläsergruppe oder die 
Jugendarbeit unserer Kirche unterstützt. 

Silke Becker 

Ostergeschenke – handgemacht

Treffpunkt 17:00 Uhr St. Severi Kirche Süd-
seite. Dauer ca. 2 Stunden. 

Um Anmeldung wird gebeten unter 
01522-9557155 oder kv-silke-becker@
web.de oder im Kirchenbüro.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Pilgern, so sagt man, ist „Beten mit den 
Füßen“. Nun bin ich eine zertifizierte Pil-
gerbegleiterin. Meinen Prüfungsweg zum 
Thema: „Staunen, Beten und zur Ruhe 
kommen“ möchte ich gerne mit Ihnen 
pilgern am Samstag, dem 07.05.2022 ab/
an Mardorf am Steinhuder Meer. Hierzu 
lade ich Sie herzlich ein. 

Anmeldung unter pilgerweg@loc-
cum-volkenroda.de und  becker@loc-
cum-volkenroda.de 
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Lagern der zahlreichen 
Kleinteile

Pfeifen in Kisten zum Ab-
transport nach Leer

Teile der Posaune liegen 
auf der Empore

Oben: Blick durch die 
Orgel in den Sternen-
himmel

Links: Pfeifen wie 
Ofenrohre und aus 
Zink

Rechts: Orgelboden 
leer mit Umrissen des 
Standplatzes der Or-
gel seit 280 Jahren

Moment-
aufnahmen 
des Orgel-
abbaus

Gemeindenachrichten

Eine Kaffeetafel im Altarraum?? Ja! 
Mit Apfelkuchen und Schokoladentorte 
hat die Kirchengemeinde St.Severi die 
Mitarbeiter der Firma Ahrend nach geta-
ner Arbeit verabschiedet. Etwa zwei Wo-
chen waren sie damit beschäftigt, unsere 
280 Jahre alte Orgel abzubauen und die 
Tausende von großen und kleinen Teilen 
in die Orgelwerkstatt nach Leer zu brin-

gen. Besonders die kostbaren 
großen und kleinen Orgelpfeifen 
mussten sorgfältig in hölzerne Kis-
ten verpackt werden.

Die Orgelempore ist nun 
bis auf einige unbrauch-
bare Reste leergeräumt. 
Es wird bis zum Herbst 2023 dau-
ern, bis das restaurierte Instru-
ment dort nach und nach wieder 
aufgebaut und intoniert wird. 
Eine Einweihung planen wir vor-
sichtig für Ostern 2024. 

Sollte Ihnen die Musik der Glo-
ger-Orgel fehlen: Die von Kreis-
kantor Kai Rudl eingespielte CD 
ist weiterhin für 11,90 € in der 
Altstadtbuchhandlung erhältlich 

oder über gloger-orgel-otterndorf@web.
de.

Auch das Angebot, Patenschaften für 
Orgelpfeifen zu übernehmen, gilt weiter. 
Insgesamt sind gut ein Drittel der ange-
botenen historischen Pfeifen von Patin-
nen und Paten aus dem ganzen Bun-
desgebiet übernommen worden, ganz 

Abschied von der Gloger-Orgel

Abschied mit Orgelwein,  
Pastor Niehus

Abbau der großen Orgelpfeifen, links fast leer

Abschiedskaffeetrinken der Mitarbeiter von  
Firma Ahrend
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Regelmäßige Termine

genau sind es 319 von 919 Pfeifen für fast 
90.000 €. Die Pfeifen werden wieder  in 
das Instrument eingebaut. Wenden Sie 
sich bei Interesse bitte an Klaus Erba-
cher, Tel. 2438 oder per Mail. Er kann Sie 
kompetent beraten.  

Patinnen und Paten, die ihr Einverständ-
nis erklärt haben, werden namentlich auf 
einer Spendertafel in der Kirche vermerkt.

Text und Fotos: Irmgard Kröncke
Mittlerweile ist es die fünfte Briefmarke, 
die der Grafiker Hans-Christoph Ball für 
den Verein zum Erhalt der Gloger-Or-
gel Otterndorf e.V. gestaltet hat. Sie ist 
Botschafterin unseres Orgel-Restaurie-
rungs-Projekts, aber auch für die Stadt 
Otterndorf.

Erst kürzlich ist sie erschienen und als 

85-Cent-Benefiz-Briefmarke erhältlich in 
der Altstadtbuchhandlung Otterndorf so-
wie in der Tourist-Info, aber auch über die 
Mail-Adresse des Vereins gloger-orgel-ot-
terndorf@web.de. Der Zehnerbogen 
kostet 13 Euro. Der Erlös ist für die Restau-
rierung der Gloger-Orgel bestimmt.  Zwar 
sind die zu erwartenden Kosten von 1,8 
Mio € zusammengekommen, aber wir 

wissen nicht, welche „Überraschun-
gen“ noch zu finanzieren sind.

Spenden sind daher weiterhin sehr 
willkommen.

Bankverbindung IBAN DE27 2419 1015 
0100 9001 00 bei der Volksbank Stade 
–Cuxhaven eG

                                                                                                                                             
Irmgard Kröncke  

Die neue Orgel–Benefiz-Briefmarke

Der Männerkreis trifft sich immer mittwochs um 19.30 Uhr im Gemeindesaal bzw. 
in der Lateinschule. Geplant sind folgende Termine: 16. März, 20. April, 18. Mai,  
22. Juni, 24. August und 21. September 2022

Der Handarbeitskreis trifft sich jeden 2. Donnerstag von 15 Uhr bis 17 Uhr in der 
Lateinschule oder im Gemeindehaus.

Bei Interesse melden Sie sich bei Maren Schwarz unter 04751-911627 oder 0174-
9886680 - oder schauen Sie einfach vorbei. Es ist genug Wolle zum Verstricken da.

Der St. Severi Kirchenchor probt dienstags abends um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Otterndorf unter Leitung von Kreiskantor Kai Rudl, derzeit noch in Kleingruppen 
zu veränderter Zeit aufgrund der Pandemie.

Und der Otterndorfer Posaunenchor probt auch wieder wöchentlich montags 
um 18.30 Uhr im Otterndorfer Gemeindehaus.

Evangelische Jugend
►Kindergruppe „Frösche“: Montags   16:00  –   17:30 
► Jugendgruppe: Donnerstags 17:00 – 18:30
Alle Gruppen im Jugendhaus Himmelreich 5

Was unsere Kirchengemeinde in den 
Jahren 2023-2028 tun kann und will, ent-
scheidet sich nicht nur vor Ort. 31 Kirchen-
gemeinden zwischen Altenwalde und 
Hechthausen mit (2015) 56.542 Gemein-
demitgliedern bilden den Kirchenkreis  
Cuxhaven-Hadeln. Ein Gremium aus über 
50 gewählten Delegierten bildet  die Kir-
chenkreissynode.  Und die entscheidet 
über die Verteilung der Kirchensteuermit-
tel - wie in der Politik der Kreistag in der 
Kommunalverwaltung über die Steuer-
mittel.

Diese demokratische Vertretung der Kir-
chenmitglieder muss bis Ende Juni der 
Landeskirche ihre Pläne für die nächste 
Planungsperiode (2023-2028) vorlegen. 
Insgesamt 10 Punkte sind zu berichten. 
Von der Seelsorge über Planungen zur 
Kirchenmusik, Jugendarbeit, Bildungsar-
beit, Diakonie bis hin zur Urlauberseelsor-
ge liegen Beschlussvorlagen bereit, die 
von den Ausschüssen der Synode, dem 
Kirchenkreisvorstand  und dem Vorstand 
der Kirchenkreissynode erarbeitet wur-
den.  Entscheiden darüber wird - nach 
einer Diskussion - die Synode in einer Sit-
zung im März, die pandemiebedingt per 
ZOOM stattfinden wird. 

In einer weiteren Sitzung der Synode im 
Mai werden die zukünftige Verteilung der 
Finanzmittel und der Stellenplan für Pasto-
rinnen und Pastoren, Diakoninnen und Di-
akone in der Jugendarbeit und die oder 
hauptamtlichen Kirchenmusikerinnen 
und Kirchenmusiker entschieden. Da die 
Einnahmen des Kirchenkreises planmä-
ßig  jährlich wegen der zurückgehenden 

Zahl der Kirchenmitglieder um 2% sinken 
werden, müssen auch Stellen eingespart 
werden.  Vorgeschlagen  ist,  dass es drei 
Regionen geben wird, in denen ein Team 
von Pastorinnen und Pastoren sich die 
Arbeit in den Gemeinden aufteilen muss. 
Eine Stelle für jeweils 2500 Gemeindeglie-
der – mehr ist nicht finanzierbar. Für unse-
re Region, die die Orte der Samtgemein-
de Land Hadeln umfasst, wird es 2028 für 
hochgerechnet  etwa 15.000 Gemeinde-
glieder in 16 selbstständigen Kirchenge-
meinden nur noch 6 Frauen und Männer 
für die Seelsorge geben können.

Es wird also noch spannend werden.  
Viele Diskussionen sind zu erwarten, die 
hoffentlich in einem guten Geist verlau-
fen werden. Die Kirchenvorstände sind 
informiert und können sich einbringen.  
Sicher ist gegenwärtig noch nicht, wann 
Bewerbungen für die Stelle der Superin-
tendentur vorliegen werden, die durch 
den Weggang von Superintendent 
Meyer-Möllmann am 30. Januar freige-
worden ist. Die Leitung des Kirchenkreises 
wird durch eine Wahl der Synode ent-
schieden. Frühestens im Juni 2022, wenn 
sich geeignete Bewerberinnen oder Be-
werber bis Anfang April finden. Es kann 
auch sehr viel länger dauern. Die Pasto-
ren Volkhardt aus Bülkau und Seydell aus 
Lamstedt müssen derzeit als stellvertre-
tende Superintendenten eine gewaltige 
zusätzliche Belastung schultern.

Reinhard Krause,  
Vorsitzender des Struktur- und Stellen- 
planungsausschusses der Kreissynode

Wichtige Entscheidungen der Kirchenkreissynode  
stehen auf der Agenda



Freitag, 4. März 

17 Uhr Weltgebetstag in Nordleda

Sonntag, 6. März (Invokavit) 

10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Feltrup

Sonntag, 13. März (Reminiszere)

10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Feltrup

Sonntag, 20. März (Okuli) 

10.30 Uhr Gottesdienst  
mit Konfirmandenvorstellung  
Pastor Feltrup

Sonntag, 27. März (Lätare) Sommerzeit!

10.30 Uhr Gottesdienst  
mit Konfirmandenvorstellung  
Pastor Niehus

Freitag, 1. April

18 Uhr Andacht zum Monatsbeginn

Sonntag, 3. April (Judika)

10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Feltrup

Palmsonntag, 10. April

10.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit  
Kai Rudl (Orgel + Keyboard) und Nico  
Dunkel (Englisch Horn)  
Pastor Niehus

Montag, 11. April

19.30 Uhr Passionsandacht  
Pastor Niehus

Dienstag, 12.April

19.30 Uhr Passionsandacht  
Pastor Niehus

Mittwoch, 13. April

19.30 Uhr Passionsandacht  
Pastor Niehus

14. April (Gründonnerstag)

19.30 Uhr Abendmahlsandacht  
Pastor Niehus

15. April (Karfreitag)

10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Feltrup

Ostersonntag 17. April

5.30 Uhr Osternacht  
Pastor Niehus

10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Feltrup

Ostermontag 18. April 

10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Niehus

Sonntag, 24. April (Quasimodogeniti)

10.30 Uhr Gottesdienst  
Prädikant Krause

Sonntag, 1. Mai  (Misericordias Domini)

10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Feltrup

Freitag, 6. Mai

18 Uhr Andacht zum Monatsbeginn

Gottesdienste und Andachten der Evangelisch-lutherischen Sankt Severi Kirchengemeinde (März bis Mai 2022)

 Otterndorf

Samstag, 7. Mai

14 + 15.30 Uhr Konfirmation in  
Osterbruch  
Pastor Niehus

Sonntag, 8. Mai (Jubilate)

9.30 Uhr + 11 Uhr Konfirmation  
in Osterbruch  
Pastor Niehus 

Sonntag, 15. Mai (Kantate)

9.30 Uhr + 11 Uhr Konfirmation  
Pastor Feltrup

Samstag, 21. Mai

14 Uhr Taufgottesdienst an der Seebühne 
Pastor Feltrup + Pastor Niehus

Sonntag, 22. Mai (Rogate)

10.30 Uhr Gottesdienst  
mit Begrüßung der neuen Konfirmanden  
Pastor Niehus + Diakon Elbers

Donnerstag, 26. Mai (Himmelfahrt)

10.30 Uhr Freiluftgottesdienst  
Pastor Feltrup

Sonntag, 29. Mai (Exaudi) 

10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Feltrup

Freitag, 3. Juni

18 Uhr Andacht zum Monatsbeginn

Pfingstsonntag, 5. Juni

10.30 Uhr Gottesdienst  
Pastor Feltrup

Pfingstmontag, 6. Juni

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
Pfarrer Piegenschke + Pastor Niehus

Besonderheiten infolge der  
Corona-Pandemie
• Aufgrund der Infektionslage  
entscheiden wir uns ggf. kurzfristig,  
die Feier des Gottesdienstes an  
die Rahmenbedingungen  
anzupassen.

Es gelten die jeweils gültigen  
Hygienevorschriften (Abstand, Hand-
hygiene, Masken, Dokumentation der 
Besucheradressen…)

• Vereinbarungen zu Taufen und 
Trauungen sind jederzeit über das  
Kirchenbüro möglich:

Tel. 04751-3935 

kg.otterndorf@evlka.de
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Am Samstag, dem 7. Mai, 2022,  und am Sonntag, dem 8. Mai 2022, 
werden von Pastor Niehus in der Osterbrucher St. Petri-Kirche diese 
jungen Menschen konfirmiert:

Mathilda Körn

Jule Schmidt

Henriette Weinert

Pia Kramer

Sina Abel

Marie Meyer

Emely Krause

Leon Ebeling

Yannik Glüsing

Lea Fuhlhage

Johanna Meyer

Julian Schliecker

Marlene Schaper

Niels Lemke

Mary-Ann Schmidt

Helena Ehlbeck

Kevin Rohleder

Am Sonntag, dem 15. Mai 2022, werden von Pastor Feltrup in der  
St. Severi-Kirche in Otterndorf diese jungen Menschen konfirmiert.

Um 9.30 Uhr:
Luisa-Marie Ojemann

Thorben Schumacher

Lorenz Granz

Stina Lange

Bennet Born

Julius Schorlepp

Sebastian Kuppe

Marei Hinck

Marla-Josephine Hargus

Jannik Fredebohm

Um 11.00 Uhr:
Emily Pape

Hannah Goos

Frieda von Dollen

Fynn von Hassel

Nikolas Goedecke

Philip Folz

Katharina Meyer

Sean Prange

Lina-Madeleine 
Friedrichs

Konfirmand*innengruppe im Februar

Kirchenvorstand und Pastoren gratulieren 
allen Jugendlichen herzlich zu ihrer  
Konfirmation und wünschen ihnen  

Gottes reichen Segen. 
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Aus der Arbeit von Regional  jugenddiakon Henning Elbers

Evangelische Jugend ... das laufende Angebot  
►Kindergruppe „Frösche“: Montags   16:00  –   17:30 

► Jugendgruppe: Donnerstags 17:00 – 18:30 
Alle Gruppen im Jugendhaus Himmelreich 5

Weitere Informationen: Diakon Henning Elbers 04751-999231  
diakon-elbers@gmx.de  •  www.kirche-otterndorf.de

 Aktuelles aus den Gruppen für Kinder und Jugendliche

Auf der Grundlage der aktuellen niedersächsischen Corona-Verordnung finden 
weiterhin Gruppen in Präsenz nach einem strikten Hygienekonzept (Lüftungsregeln, 
Luftreinigungsgeräten etc.) statt.

Kinder-
kirchen-
Aktion
Am  
27.11.2021 
nahmen 19 
Kinder im 
Gemeindehaus Otterndorf an 
einer Kinderkirchen-Aktion teil. 
Teilnahmebedingung war ein 
tagesaktueller Selbsttest, zudem 
bestand in den Gemeinderäumen 
Maskenpflicht. Durchgeführt wur-
de das Angebot von vier jugend-
lichen Teamenden, zwei erwach-
senen Ehrenamtlichen und Diakon 

Der Konfirmand

Da steht er nun, als Mann verkleidet 

und kommt sich nicht geheuer vor. 

Fast sieht er aus, als ob er leidet. 

Er ahnt vielleicht, was er verlor. 

Er trägt die erste lange Hose. 

Er spürt das erste steife Hemd. 

Er macht die erste falsche Pose. 

Zum ersten Mal ist er sich fremd. 

Er hört sein Herz mit Hämmern pochen. 

Er steht und fühlt, dass gar nichts sitzt. 

Die Zukunft liegt ihm in den Knochen. 

Er sieht so aus, als hätt’s geblitzt. 

Womöglich kann man noch genauer 

erklären, was den Jungen quält; 

Die Kindheit starb, nun trägt er Trauer 

und hat den Anzug schwarz gewählt. 

Er steht dazwischen und daneben. 

Er ist nicht groß. Er ist nicht klein. 

Was nun beginnt, nennt man das Leben. 

Und morgen früh tritt er hinein.

   

  von Erich Kästner

Die Konfirmandin

Da steht sie nun, als Frau verkleidet 

und kommt sich nicht geheuer vor. 

Fast sieht sie aus, als ob sie leidet. 

Sie ahnt vielleicht, was sie verlor. 

Sie trägt das erste schicke Kleid. 

Sie spürt, sie ist total gehemmt. 

Die Ärmel sind doch viel zu weit. 

Zum ersten Mal ist sie sich fremd. 

Sie hört ihr Herz mit Hämmern pochen. 

Sie steht und fühlt, dass gar nichts sitzt. 

Die Zukunft steckt ihr in den Knochen. 

Sie sieht so aus, als hätt’s geblitzt. 

Womöglich kann man noch genauer 

erklären, was das Mädchen quält; 

Die Kindheit starb, nun trägt sie Trauer 

und hat das Kleid ganz schwarz gewählt. 

Sie steht dazwischen und daneben. 

Sie ist nicht groß. Sie ist nicht klein. 

Was nun beginnt, nennt man das Leben. 

Und morgen früh tritt sie hinein.

Parallelgedicht von  
Rosemarie Krause
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Henning Elbers. Zwischen 11 und 14 Uhr stand dann für die Kinder ganz viel Basteln, 
Backen, Spielen und Singen auf dem Programm. Als Mittagessen gab es Fingerfood 
in Form von Minipizzen und Gemüserohkost. Gemeinsam haben wir uns so auf die 
Adventszeit eingestimmt.

Im weiteren Jahresverlauf soll es noch weitere Kinderkir-
chen-Aktionstage geben. Damit hofft das Team der Kinder-
kirche wieder regelmäßig Angebote für Kinder in Präsenz an-
bieten zu können. 

Weihnachtsbaumschmücken in der Kirche
Am 21.12. haben vier Teamerinnen aus der Evangelischen 
Jugend zusammen mit Küster Lutz Andreasson und Diakon 
Henning Elbers den großen Weihnachtsbaum in der St. Se-
veri-Kirche geschmückt. Vielen Dank für die tatkräftige Un-
terstützung!

Einblicke in die Gruppen-
stunden der letzten Zeit:
In der Adventszeit wurde, im Rahmen der 
wöchentlichen Treffen und an Zusatz-
terminen, das Krippenspiel ausgiebig ein-
studiert und geprobt, das am Heiligabend 
beim Gottesdienst auf dem Marktplatz 

links: Plätzchen backen
Oben: Ein Teil des Teams der Kinderkirchen-Aktion

von Mitgliedern der Kinder- und der Jugendgruppe aufgeführt wurde. 
Zudem haben wir verschiedene neue Spiele wie Zitternix, Red 
Peak und die „Fluffis“ kennengelernt.  

Geplante Aktionen und Freizeiten
Jugendgruppenleiterschulung (JuLeiCa) in den Osterferien
Hast Du Interesse an Aktionen oder auf (Konfirmanden-)Freizeiten mitzuwirken und 
bist schon 15 Jahre alt? Dann komm mit uns vom 02. - 08.04. nach Berensch und finde 
heraus wie Gruppen funktionieren, lerne Grundlagen von Pädagogik, jede Menge 
Handwerkszeug und ganz viele Spiele kennen. Gemeinsam mit vielen anderen Ju-
gendlichen aus dem ganzen Kirchenkreis erarbeiten wir uns die Themen spielerisch 
und praxisnah. Werde mit uns fit für die Gruppenleitung!

Landesjugendcamp Verden
Vom 23. bis 26. Juni 2022 findet das Landesjugendcamp auf dem Gelände des Evan-
gelischen Jugendhofs in Verden statt. Diese hauptsächlich von jungen Menschen vor-
bereitete und geplante Veranstaltung steht unter dem Motto „Live und in Farben“. 
Zentral wird es um das Erleben von Gemeinschaft gehen. Über 100 Workshops, Mit-
mach-Aktionen und Diskussionsangeboten sowie Performances, Konzerte, besondere 
Jugendgottesdienste und andere kreativen Angebote warten auf Dich und Deine 
Freunde!

Deichcamp
Unser Team aus vielen jugendlichen Teamenden und Hauptamtlichen befindet 
sich schon mitten in den Vorbereitungen für das diesjährige Deichcamp! Das große 
Zeltlager des Kirchenkreises für Kinder zwischen 7 und 11 Jahren findet wieder zu 

"Zitternix", der Name ist Programm
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Beginn der Sommerferien statt 
(Deichcamp-Woche 1: 18. 
- 22.07.2022 / Deichcamp-Wo-
che 2: 25. - 29.07.2022). Dann 
sollen unsere Zelte wieder in 
Altenbruch direkt hinter dem 
Deich stehen. Spätestens beim 
diesjährigen Thema „Lachen“ 
sollte klar sein, dass dann jede 
Menge Spiel, Sport, Spannung 
und ganz viel Spaß auf dem 
Programm steht. Wir sehen uns 
am Deich!   

Bootsfreizeit Niederlande
Jugendliche ab 14 Jahren können 
vom 14.  – 21.10. dabei sein, wenn 
wir unserer Herbstfreizeit ein Update 
verpassen, denn dann steht sie an, 
die „Bootsfreizeit 2.0“. Zu Beginn 
der Herbstferien soll es acht Tage 
lang mit Motorschiffen über Kanä-
le, Grachten, Binnenmeere, durch 
Schleusen und Brücken gehen! Wenn 
wir nachmittags in unserem Zielhafen 
angelegt haben, wartet jeweils ein 
hübsches friesisches Städtchen da-
rauf entdeckt zu werden. Acht Tage lang werden wir gemeinsam kochen, an Bord 
zusammenleben, die Boote selber steuern (in den Niederlanden braucht man dafür 
keinen Bootsführerschein!) und eine Menge Spaß haben. „Tot ziens!“ 

Und bis wir uns (wieder) sehen, möge Gott seine schützende Hand über Euch halten!

Ihr und Euer Henning Elbers

Bürozeiten Henning Elbers 
(außerhalb der Ferien)
Montags von 10:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 
bis 15:30 Uhr 
und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr 
im Jugendhaus im Himmelreich 5
Tel.: 04751-999231 / Mobil: 0152-05449082     
E-Mail: diakon-elbers@gmx.de

Jugendliche Andachten, Freizeitangebote und so wei-
ter sind zu finden unter: www.ejd-cuxhadeln.de

Kindertagesstätte

Ende der Zettelwirtschaft im Kindergarten
Kita St. Severi organisiert ihren Betrieb seit diesem Jahr per “Kita-Info-App“

Die „Kita-Info-App“ hilft nicht nur bei der 
Kommunikation, sondern auch bei der 
Planung von Ausflügen. Die App ist in 
Deutschland bei über 7000 Einrichtungen 
im Einsatz und wird von rund 450.000 El-
tern genutzt. Auch in der Kita St. Severi 
wird sie zukünftig eingesetzt. Wie funktio-
niert sie?

Die App vereinfacht den Alltag. Es ist 
nicht mehr wie vorher: Zettel werden ver-
teilt und kommen nicht wieder zurück. 
E-Mails landen im Spam-Ordner und er-
reichen die Eltern ebenso nicht. 

Die Kommunikation zwi-
schen Kita und Eltern ver-
läuft nicht immer reibungs-
los. Deshalb nutzt die Kita 
St. Severi seit kurzem die 
„Kita-Info-App“.

Schon länger hatte die Kita 
nach einer datenschutz-
konformen Möglichkeit ge-
sucht, um die notwendigen Nachrichten 
versenden zu können. Sie haben sich für 
die Kita-Info-App entschieden, die schon 
in mehr als 7.000 Kindertageseinrichtun-
gen in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz im Einsatz ist. Die Kosten für die 
App würden sich fast vollständig durch 
Materialeinsparungen decken. Die Kita 
St. Severi deckt die Kosten derzeit über 
den Digitalzuschuss der Kita im Sprach-

bundesprogramm. 

Das Team freut sich über diese deutli-
chen Arbeitserleichterungen. Selbstver-
ständlich ersetzt die App nicht das per-
sönliche Gespräch zwischen Eltern und 
ErzieherInnen. 

Oft etablieren sich in Elternkreisen Face-
book- oder WhatsApp-Gruppen, um sich 
zu organisieren und Informationen auszu-
tauschen. Im Gegensatz zu diesen Diens-
ten ist die Kita-Info-App datenschutz-
rechtlich sicher und DSGVO-konform. Die 

Daten werden nicht kommerziell 
von Dritten genutzt und es wer-
den keine persönlichen Han-
dynummern, wie bei WhatsApp 
Gruppen preisgegeben. 

Dieser Service ist für alle Eltern 
kostenlos und steht ab sofort zur 
Verfügung. Näheres erfahren die 
Eltern im Kindergarten. Für die El-
tern gibt es auch ein Erklärvideo 

im Vorfeld. Eltern, die kein Smartphone 
besitzen, können über die browserbasier-
te Eltern-Web-App ohne Mehraufwand 
auf alle Informationen und Termine zu-
greifen. 

Wir haben bislang nur positive Erfahrun-
gen mit der App gesammelt.

Farina Mangels
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Landwirtschaft und Ernährung sind 
Schlüsselfaktoren auf dem Weg zu mehr 
Klimaschutz und Biodiversität – für ein 
gutes Leben für alle im Jetzt und in der 
Zukunft. Auch wir in Otterndorf können 
unseren Beitrag dazu leisten, in Aktion tre-
ten und unseren Alltag bewusster gestal-
ten – nicht zuletzt aus Verantwortung für 
die nachfolgenden Generationen. Die 
Fastenzeit bietet eine gute Gelegenheit 
dazu.
Fasten für Klimaschutz und Klimagerech-
tigkeit
In den knapp sieben Wochen vor Os-
tern zwischen Aschermittwoch und Os-
tersamstag – im Jahr 2022 vom  2. März 
bis 14. April – besinnen wir uns der christ-
lichen Tradition und üben Verzicht. Die 
Fastenzeit lädt dazu ein, Gewohnheiten 
zu hinterfragen, achtsam mit uns und 
unserem Umfeld umzugehen und all-
tägliche Dinge anders zu machen. Kli-
mafasten geht dieser Tradition nach und 
ruft dazu auf, mit kleinen Schritten einen 
Anfang für mehr Klimagerechtigkeit zu 
entdecken. In diesem Jahr dreht es sich 
um eines unserer Grundbedürfnisse – die 
Nahrung. Nehmen Sie doch auch mal 
Ihre Gewohnheiten in den Blick: Vom 
Acker auf den Teller: Woher kommen 
die Lebensmittel und wie werden sie dort 
produziert? Wie sind die Lebensmittel ver-
packt und was passiert damit? Die (ener-

giesparende) Zubereitung. Fleischarm, 
vegetarisch oder vegan? Es gibt viel zu 
entdecken!
Ideen zum Nachmachen
Eine Klimafastenbroschüre begleitet 
durch die eigene Fastenzeit und gibt 
praktische Anregungen für den Alltag. 
Das kostenlose Heft kann im Internet un-
ter www.hkd-material.de heruntergela-
den und/oder in größerer Stückzahl be-
stellt werden. Darüber hinaus finden im 
Rahmen der Klimafastenaktion an vielen 
Orten Veranstaltungsreihen mit Work-
shops, Vorträgen und Aktionen statt. Sie 
haben Interesse eine Klimafastengruppe 
zu initiieren oder eine Aktion durchzu-
führen? Dazu finden Sie mehr Informati-
onen unter www.kirchliche-dienste.de/
klimafasten oder www.klimafasten.de.
Feedback erwünscht!
Klimafasten ist eine ökumenische Initiati-
ve von 18 evangelischen Landeskirchen 
und katholischen Bistümern sowie MISE-
REOR und Brot für die Welt. Das Organi-
sations-Team der Aktion Klimafasten am 
Institut für Kirche und Gesellschaft der 
Evangelischen Kirche von Westfalen freut 
sich über Ihre Anregungen und Erfah-
rungsberichte unter info@klimafasten.de 
oder auf Social-Media-Kanälen mit #kli-
mafasten.
(Eine Anregung aus dem Haus kirchlicher 
Dienste in Hannover)

„So viel du brauchst“ – Klimafasten 2022

Diakonisches Werk

Telefonseelsorge: 0800/1110111 
kostenlos Tag und Nacht 

      Diakonie Cuxland  Geschäftsstelle Cadenberge 
Allgemeine Sozialberatung Kurenberatung/-vermittlung
Lebens- und Paarberatung Kleiderkammer
Soziale Schuldnerberatung Schwangerschafts-/- konfliktberatung 
Claus-Meyn-Str. 2, Cadenberge  Mo - Fr  9 -12 Uhr, Tel: 04777-8199 
E-Mail: DW.Land-Hadeln@evlka.de 
Homepage: www.diakonie-cuxland.de

Hospizgruppe Land Hadeln e.V., Cuxhavener Straße 3A, Otterndorf 
Di + Do 10 -12 Uhr, Tel.: 04751-900190

„Startklar in die Zukunft“
niedersächsisches Aktionsprogramm für Familien

Die Einschränkungen der Corona-Pandemie haben besonders Kinder und Jugend-
liche in ihren Kontakten zu Gleichaltrigen stark betroffen Mit einem Sonderfonds will 
die Stiftung „Familie in Not“ gemeinschaftliche Aktivtäten für Kinder und Jugendliche 
finanziell unterstützen und Erfahrungen in der Gruppe fördern.

Zuschüsse können gewährt werden z.B.: für Klassenfahrten, Kitafahrten, für Jugend- 
und Freizeitfahrten, für Sport- und Musikvereine und für Musik- und Kunstschulen. 
Unter bestimmten Voraussetzungen können auch pandemiebedingte Betreuungs-
kosten für Kinder bis 14 Jahre bezuschusst werden.

Anträge können ab sofort bei den Geschäftsstellen der Diakonie Cuxland gestellt 
werden.

Zuschussberechtigt sind Alleinerziehende mit mind. einem Kind und Zweieltern-
familien mit zwei Kindern, deren Einkommen die festgelegte Einkommensgrenze 
für die Familie nicht überschreitet und Familien, die keinen Anspruch auf Leistun-
gen nach dem Bildungs- und Teilhabepaket haben. Bezieherinnen von Wohngeld, 
Kinderzuschlag oder Grundsicherungsleistungen nach dem SGB II, SGB XII können 
daher keinen Antrag stellen.

Unterstützt werden Förderanträge mit einem Betrag von mind. 50,- € bis zu 400,- €. 
Eine Mehrfachbeantragung bis zum Erreichen des Höchstbetrages ist möglich.

Für weitere Auskünfte und die Antragstellung stehen wir Ihnen in unseren Geschäfts-
stellen gern zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Wir sind für Sie da.
In der Region Wesermünde Frau Kleem – Tel. 04745 7834- 210 
In der Region Cuxhaven Herr Moritz – Tel 04721 5604- 50   
In der Region Hadeln Frau Nahrwold - Tel 04777 8199     Cuxland

Die Anträge sind immer über die Geschäftsstelle der jeweiligen Region zu stellen.  
Fragen Sie nach dem Merkblatt „Sonderfonds Startklar in die Zukunft”. 
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Ein Streichquartett der Jenaer Philharmo-
niker mit Weronika Tadzik und Christoph 
Hilpert, Violinen – Frederik Nitsche, Viola 
und Alexander Wegelin, Violoncello prä-
sentiert am Samstag 9. April 2022 eine 
musikalisch romantische Reise mit Wer-
ken von Peter Tschaikowsky und Jean 
Sibelius.

Das Konzert des Vereins zum Erhalt der 
Gloger Orgel Otterndorf e.V. findet we-
gen der Bauarbeiten in der St. Severi Kir-
che dankenswerterweise in der St. Nikolai 
Kirche in Altenbruch statt.

Um 18:00 Uhr gastiert dort das Jenaer 
Streichquartett mit Werken aus Nord- und 
Ost-Europa, nämlich mit Peter Tschaikow-
skys Streichquartett Nr. 1 D-Dur op. 11 und 
dem Streichquartett d-moll op. 56 „Voces 
intimae“ von Jean Sibelius.

Tschaikowskys 1. Streichquartett ist sehr 
berühmt, vor allem wegen seines langsa-
men Satzes, des wunderbaren Andante 
Cantabile, in dem Tschaikowsky russische 
Volksweisen verarbeitet.

Sibelius' Quartett erhielt den Beititel „Inne-
re Stimmen“. Die Worte stehen über einer 

Stelle des lang-
samen Mittel-
satzes, welcher 
gleichzeitig das 
emotionale und 
formale Zentrum 
des fünfsätzigen 
Werkes bildet. 

Tickets für das 
Konzert gibt es 
ab dem 5. März 
2022 in der Me-
d e m - A p o t h e -
ke und in der 
Rats-Apotheke 
in Otterndorf 
oder in der Oli-
va-Buchhand-
lung, Cuxha-
ven bzw. bei 
Schmuck und 
Uhren Hess, 
C a d e n b e r g e . 
Karten können 
auch bestellt 

werden unter der Adresse gloger-or-
gel-otterndorf@web.de.

Es gelten die dann aktuellen Hygiene-
bestimmungen.

Marianne Nitsche

Streichquartett präsentiert eine romantische Reise

Musik in der Kirche

Konzerte im Kirchenkreis: 
siehe auch https://www.kk-ch.de/kirchenkreis/kirchenmusiker/termine/

Am Sonntagabend, dem 6. Novem-
ber 2022, soll es  eine große oratorische 
Aufführung in der St. Nicolai-Kirche Ca-
denberge mit unserem St. Severi-Chor 
Otterndorf geben, verstärkt durch die 
Kantorei Land Hadeln und Gäste und 
begleitet von einem Orchester.

Aufgeführt werden zwei große Kantaten 
von Felix Mendelssohn-Bartholdy, der 
"Lobgesang" und die Komposition "42. 
Psalm".

Diese anspruchsvollen, aber sehr schö-
nen Musikwerke werden in den wöchent-
lichen Proben erarbeitet, die dienstags 
abends um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Otterndorf unter Leitung von Kreiskantor 

Kai Rudl stattfinden - derzeit noch in Klein-
gruppen zu veränderter Zeit aufgrund 
der Pandemie.

Singende Gäste, die projektweise bei der 
Erarbeitung der Werke und ihrer Auffüh-
rung mitwirken möchten, sind herzlich 
willkommen, zu diesen Proben hinzuzu-
kommen.

Kontakt: Kai Rudl, Tel/WhatsApp 
01734686989 oder Email kai.rudl@online-
home.de. 

Und der Otterndorfer Posaunenchor probt 
auch wieder wöchentlich montags um 
18.30 Uhr im Otterndorfer Gemeindehaus. 
 Kai Rudl, Kreiskantor

Felix Mendelssohn-Bartholdys „Lobgesang" und „Der 42. Psalm" 
in Vorbereitung

Konzert in der   
St. Nicolai-Kirche Cadenberge (2015)  Foto: Hitzegrad
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Medem-Apotheke 
04751/2433

Nordseeferienhöfe Hans-Heinrich  
Mushardt 04751/3388
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 ( +49 4751 999 1085
www.pc-oerndorf.de

Marktstraße 18    
 21762 Oerndorf

Computer    Fernseher    Sat-Anlagen
Verkauf und Reparatur

Herzlicher Dank an die Sponsoren!
Sponsoren

Der Druck dieses Gemeindebriefes wird durch die freundliche Unterstützung von Spon-
soren gefördert. Wenn auch Sie "vom Himmelreich" unterstützen möchten, kontaktieren 
Sie bitte das Gemeindebüro.

Fleischerei und Bistro 
Rainer Kindler 
04751/3501

Krooss gesunde Wohnkultur/Bestattungen 
04751/2209

Gärtnerei Blohm 
04751/2311

Baumann Immobilien GmbH
Hans-Georg Baumann
              -zertif. Sachverständiger für 
Immobilienbewertung
Am Wattenweg 2, 27476 Cuxhaven
Telefon: 04721 69 09 90
www.baumann-immobilien-cuxhaven.de

Sponsoren

 druckerei
hottendorff
Schleusenstraße 9 -11 | 21762 Otterndorf | (04751) 9114 -15 | Fax -17

Kompetenz &
Erfahrung

Geschäftsführer: Simon Allers

Tel. 04751/3335

Raiffeisenstr. 4 - 21762 Otterndorf 
Tel. 04751 - 91410



Alle Gottesdienste in St. Severi finden Sie 
in der Mitte des Heftes (Seiten 12 und 13)

Monatslosungen

April 2022

Maria von Magdala kam zu den Jüngern 
und verkündete ihnen: Ich habe den Herrn 

gesehen. Und sie berichtete, was er ihr 
gesagt hatte.

Johannes 20,18 (E) 

Mai 2022

Ich wünsche dir in jeder Hinsicht  
Wohlergehen und Gesundheit,  

so wie es deiner Seele wohlergeht.

3. Johannes 2 (E)

März 2022

Hört nicht auf zu beten und zu fle-
hen! Betet jederzeit im Geist; seid 
wachsam, harrt aus und bittet für 

alle Heiligen.
                           
Epheser 6,18 (E) 


